
Allgemeine Aspekte

• Verpackung der SAS-Produkte

Unsere Verkaufs- und Verpackungseinheit ist die PALETTE. Deshalb
erhalten Sie unsere Produkte auf Holzpaletten, verpackt mit einer
Plastik-Schrumpffolie und, in einigen Fällen, mit Bändern befestigt. Alle
unsere Verpackungsmaterialien sind recyclebar.
Unsere Plastikhüllen aus Schrumpffolie besitzen
einen UV-Schutz, wodurch sie bis zu 12 Monate
lang resistent gegen Sonnenlicht sind.

Die Paletten werden abhängig vom Format des
transportierten Objekts gebaut. Es sind
Einmalpaletten, die nicht wiederverwendbar
sind. Das Gewicht unserer gefüllten Paletten
schwankt zwischen 250 und 1.600 Kg.

Bestimmte Produkte wie KEILE, VERZIERUN-
GEN FÜR STRUKTUR-MAUERPLATTEN und
WASSERSPEIER werden in Kartons geliefert
und müssen vor Feuchtigkeit geschützt werden.

Wenn die Paletten oder Kartons geöffnet sind, müssen die Teile
entnommen und vorsichtig gehandhabt werden, damit sie nicht
beschädigt werden. Es ist wichtig, die Teile mit sauberen Händen
anzufassen, damit sie nicht verschmutzt werden. SAS lehnt jegliche
Verantwortung für die unsachgemäße Handhabung ab.

• Die Fundamente.

Generell müssen die Fundamente breiter sein als das, was auf
ihnen errichtet wird (Mauer, Balustrade, etc.), um eine gleichmäßige
Verteilung des Gewichts auf dem Untergrund zu erreichen.
Die Tiefe der Fundamente hängt von der Qualität und der Konsistenz
des Terrains ab sowie von den Belastungen, denen der Bau
ausgesetzt ist. In Gebieten mit starker Frostentwicklung werden
tiefere Fundamente empfohlen. Es ist sehr wichtig, dass die
Fundamente im Blei sind, denn so können viele Probleme bei der
Nivellierung des Baus verhindert werden.
Für Zäune, die länger als 2 m sind empfehlen wir, das Fundament
mit Stahlstäben zu bewehren.

• Das "Armieren" mit Bewehrungseisen

Damit die Bauteile gut mit dem restlichen Bau verbunden sind, ist es
wichtig, diese mit Bewehrungseisen zu verstärken, denn man muss
damit rechnen, dass Bewegungen auftreten und dass diese Elemente
seitlichen Kräften ausgesetzt sind. Wenn das Bauteil armiert ist, gewinnt
es an RESISTENZ. Die Armierungen bestehen normalerweise aus
gerillten Bewehrungseisen, die längs des Bauteils verlaufen und anderen

Eisenstäben mit kleinerem Durchmesser, die quer zu diesen verlaufen
und an diesen befestigt sind. Die SAS-Produkte, die solche
Verstärkungen benötigen, sind folgende:
• Säule
• Ziersteine
• Pfeiler und Mauerblöcke
• Belüftungssteine
• Betonfenster

In jedem Fall sind die Durchmesser der zu verwendenden
Bewehrungseisen und die Art des Anbringens verschieden.

• Die Mörtelsorten.

Wenn SAS-Produkte mit Mörtel verlegt werden, empfehlen wir fertig
eingesackte Mörtelmischungen des Herstellers.

Für das Auffüllen von Säulen, klassischen Pfeilern, Blöcken, etc.
reicht grauer Mörtel Typ A (Für detaillierte Information schauen Sie
unter „Mörtel Typ A und Typ B “). Für den Bau von Balustraden,
Fenstergittern aus Ziersteinen und anderen SAS-Produkten wird
Klebemörtel COLA-SAS verwendet. Für die Fugen empfehlen wir
ebenfalls die Verwendung von Klebemörtel COLA-SAS.
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Arbeitsvorbereitung.

• Anfertigung eines Schemas

Es ist äußerst wichtig, vor dem Verlegen unserer Produkte ein
Schema mit den entsprechenden Maßen anzufertigen. Auf diese
Weise hat man eine maximale Sicherheit und kann sicherstellen,
dass kein Material fehlt.

Zum Beispiel: Wenn man eine Abgrenzung mit Pfeilern und Blöcken
errichten möchte, wird der Abstand zwischen den Säulen
berücksichtigt (max. 5 m), um eine maximale Festigkeit zu erreichen.

Außerdem muss eine Armierung vorgesehen werden. Es ist ebenfalls
wichtig zu berücksichtigen, dass Pfeiler, die Türen oder andere
Elemente stützen, Abmessungen von 40 x 40 cm haben müssen.
Für normale Abgrenzungen beträgt die Höhe der Pfeiler 15 Teile
(2,5 m) und die der Blöcke 9 Schichten (1,5 m).

• Berechnung des benötigten Materials

Außer der Anfertigung eines Schemas ist es wichtig, vor dem
Verlegen das nötige Material zu berechnen. Es sind stets 5%
hinzuzufügen, da immer etwas Material durch Schneiden, Einpassen,
Brüche, etc. verloren geht.

• Das Vermischen der Teile

Wenn mehr als eine Palette mit Produkten benutzt wird, sollten die
Teile untereinander gemischt werden, um eventuelle
Farbunterschiede unauffälliger zu machen. Es muss jedoch gesagt
werden, dass bei den SAS-Produkten Farbunterschiede nur bei
der Farbe beige sichtbar werden.

• Wahl des Tages für die Verarbeitung

Tage mit großer Hitze sollten vermieden werden. Die adäquate
Temperatur für die Verarbeitung liegt zwischen 5ºC und 25-30ºC.
Frost muss vermieden werden. Die Feuchtigkeit muss ebenfalls
adäquat sein, denn beim Hartwerden des Mörtels steigt die
Temperatur, und das Wasser des Mörtels verdunstet.

• Das Mischen und die Aushärtung

Es ist sehr wichtig, den Mörtel gut zu vermischen. Die
Vermischungszeit muss so sein, dass alle Materialien gut und

homogen miteinander vermischt
werden. Nach ca. 30 Minuten beginnt
das Trocknen des Mörtels, das nach
ca. 10-12 Stunden beendet ist. Danach
beginnt das Aushärten.

• Das Verlegen.

Wenn die Teile mit Mörtel verlegt
werden, müssen sie mindestens zwei
Stunden im Wasser liegen. Danach lässt
man sie 10 Minuten vor der Verarbeitung
abtropfen. Damit vermeidet man, dass
sie Wasser aus dem Mörtel aufsaugen.
Wenn die Teile mit Klebemörtel
verarbeitet werden, müssen sie nicht
vorher nass gemacht werden.

• Das Verfugen

Das Verfugen ist das Entfernen des Mörtels aus den Fugen zwischen
zwei Bauelementen, konkret, das Auskratzen des Mörtels bis auf
eine Tiefe von 20 mm. Danach wird mit einem Produkt, das
beständiger gegen Feuchtigkeit ist, aufgefüllt.
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Wir empfehlen das Verfugen mit Klebemörtel COLA-SAS. Die
Ränder der Elemente werden mit Klebeband geschützt, damit sie
nicht verschmutzt werden. So wird auch das anschließende Reinigen
der Teile erleichtert.
Für das Verfugen der Produkte aus beigefarbenem Beton wird das
Abtönungsmittel COLOR-Bg in der auf der Dose angegebenen
Mischung verwendet.

Achtung: Es besteht die Tendenz, als Mörtel reinen Zement, das
heißt 100% Zement, zu verwenden. Wenn die Fugen eine bestimmte
Breite haben, können Schrumpfeffekte und somit Risse auftreten.
Dadurch können die SAS-Teile in Mitleidenschaft gezogen werden.

• Das Befeuchten des Produktes

Am Tag nach dem Einbau der SAS-Materialien sollten diese zwei-
oder dreimal befeuchtet werden, um die Feuchtigkeit während ein
paar Tagen zu halten; vor allem im Sommer, an sonnigen Stellen
und insbesondere, wenn das Klima sehr trocken ist.

• Sauberkeit:

Man sollte sehr vorsichtig
sein und die Teile beim
Einbau nicht ver-
schmutzen. Sollte
dies passieren,
sind sie sofort
mit Wasser und
einer Bürste
oder mit dem
Reinigungspro-
dukt SAS-NET zu
reinigen. Die Flek-
ken verschwinden
dann sofort.

• Benötigte Werkzeuge:

Für die Verarbeitung der SAS-Produkte sollte man von vornherein
folgende Werkzeuge zur Verfügung haben: Wasserwaage, Senkblei,
Kelle, Hammer, Winkelschleifer, Mörtelwanne, Bleistift, Maßband,
Bürste, Lappen und Maurerwinkel.
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SAS-NET

PREFABRICADOS DE HORMIGON S.A.

Limpiador desincrustante de manchas y eflorescencias

Netejador desincrustant de taques i eflorescencies

Nettoyeur desincrustant de taches et efflorescences

Reiniger für kalkablagerungen und ausblühungen

Cleaner for removing scale, stains, and efflorescence

Reiniger van vlekken en flouresenties
Rendement

     Ca. 1 liter per m2.

Gebruiksaanweizigingen

    Voorbereiding van de oppervlakte.

    Aanbrenging van SAS-NET:

Het produkt is klaar voor gebruik.

Het moet op een vochtige

oppervlakte aangebracht worden

met een plastic borstel.

Na gebruïk met water afspoelen.

Verpakking

    Bussen van 5 liter.

Yield
    1 litre per m2. approx.

Method of use

    Preparation of surfaces.

    Application of SAS-NET:

It comes ready for use.

It is applied to a damp

surface, rubbing with a

plastic brush and rinsing

with water.

Presentation

    5 litre container.

Rendement

    1 litre par m2. approx.

Mode d'emploi

    Préparation des surfaces.

    Application du SAS-NET:

Il est présenté prêt à utiliser.

A appliquer sur la surface

humide en frottant avec

une brosse de maçon ou une

brosse en plastique et

rincer avec de l’eau.

Présentation

    Emballage de 5 litres.

Rendiment
    1 litre per m2. aprox.

Procediment d’us

    Preparació de les

superfícies:

    Aplicació del SAS-NET:

S’utilitza directament sobre

la superfície humida fregant

amb una escombra de mà

o raspall de plàstic

i s’esbandeix amb aigua.

Presentació

    Envàs de 5 litres.

Rendimiento

    1 litro por m2. aprox.

Modo de empleo

    Preparación de las

superficies.

    Aplicación del SAS-NET:

Se presenta listo para usar.

Se aplica sobre la superficie

húmeda frotando con una

escobilla o cepillo de plástico

y se aclara con agua.

Presentación

    Envase de 5 litros.

Verbrauch
      Ca. 1 Liter pro m2.

Anwendung

    Vorbereitung der Oberflächen.

    Anwendung von SAS-NET:

Es ist sofort gebrauchsferting.

Man verteilt es mit einer

Plastikbürste oder einem

Schrubber auf der feuchten

Oberfläche und spült dann

mit klarem Wasser nach.

Aufmachung

     5-Liter Kanister.

Pg. Torras i Bages, 106

E-08030 BARCELONA (ESPAÑA)

Tel: +34 93 345 88 50 - Fax: +34 93 346 17 13

sas@sas-sa.com - www.sas-sa.es

CENTRAL:

C/. Abedul, 37

(Polígono Industrial El Guijar)

28500 ARGANDA DEL REY (Madrid)

Tel: +34 91 875 73 89 - Fax: +34 91 875 74 66MADRID:
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Benötigte Produkte, Anwendung und
technische Merkmale

• COLA-SAS

Anwendung:
Für die Verarbeitung von allen SAS-Produkten.

Eigenschaften:
- Sehr gute Haftung.
- Leichte Verarbeitung.
- Untergrund muss nicht befeuchtet werden.
- Ausgezeichneter Rückhaltegrad von Wasser.

Anwendungsweise des COLA-SAS:
- Der Untergrund muss widerstandsfähig und frei von Staub,
Farbresten, Öl, Fett, etc.
sein.
- Ca. 1 Teil Wasser mit 4
Te i l e n  C O L A - S A S
vermischen, bis die
gewünschte Konsistenz
erreicht wird.
- 10 Minuten ruhen lassen.
- Nochmals durch mischen,
bis eine homogene Paste
entsteht.
-  Lebensdauer  der
Mischung: 2 Stunden.
- Wenn COLA-SAS auf
dem Untergrund verteilt
ist, hat man maximal 15
Minuten Zeit, um das

Bauteil zu verlegen.
- Bei jeder Anwendung muss Druck auf die zu verbindenden Bauteile
ausgeübt werden.
- Das überflüssige Material mit einem Schwamm abwischen.

• Mörtel Typ A und Typ B

Wenn SAS-Produkte mit
Mörtel verarbeitet werden,
empfehlen wir  fert ig
e ingesackte  Mör te l -
mischungen des Herstellers.
Für das Auffüllen von
Säulen, klassischen Pfeilern,
Blöcken, etc. reicht grauer
Mörtel Typ A. Mörtel Typ A:
1 Teil Portland Zement Typ
CEM II/ B-P 32,5N, 4 Teile
Sand der Körnung 0-3
mm., 2 Teile Kies der
Größe 3-6 mm. Für das
Anbringen von Mauer-

abdeckungen, Pfeiler-
abdeckungen, etc. wird
grauer oder weißer Mörtel
Typ B verwendet, je nach
Farbe des Produktes. Mörtel
Typ B: 1 Teil Portland

Zement Typ CEM II/ B-P 32,5 N  und 4 Teile Sand der Körnung 0-
3mm. Es kann auch Klebemörtel COLA-SAS verwendet werden.
Für die Fugen empfehlen wir ebenfalls die Verwendung von
Klebemörtel COLA-SAS.

• SAS-FIX: Versiegeln von Fliesenböden

Eigenschaften des SAS-FIX:
• Resistent gegen Wind, Regen und Reinigen durch Kehrmaschinen.

ALLGEMEINES

BEISPIELE FÜR VERLEGUNGSMUSTER

SAS-FIX

Technische Daten COLA-SAS
1,6 g/cm3

4 Teile COLA-SAS auf 1 Teil Wasser
2,0 g/cm3

20 Minuten
2 Stunden
45 Minuten
24 Stunden
14 Tage
5 - 40ºC
10 Kg/cm2

Scheinbare Dichte des Pulvers
Wassermenge i. d. Mischung
Scheinbare Dichte der Paste

Zeit für Verlegen nach der Anwendung
Lebensdauer der Mischung

Zeit für Korrekturen an den Teilen
Verfugen

Vollständige Aushärtung
Anwendungstemperatur

Zugfestigkeit
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• Wird mit einer Bürste angewendet. Keine speziellen Werkzeuge
oder Geräte nötig. Ideal ist das Eindrücken der Masse in die Fugen
mit den Händen (Handschuhe) oder mit Hilfe eines Werkzeugs und
danach bürsten, um die Reste zu entfernen.
• Hinterlässt keine Flecken. Ein sauberes und ansehnliches Ergebnis.
• Die Anwendung ist bis zu 20 mal schneller als bei den herkömm-
lichen Methoden.
• Resistent gegen Frost, Streusalz und chemische Produkte.
• Verhindert das Wachstum von Pflanzen und Gräsern in den Fugen.
• Nicht undurchlässig.

Lagerbedingungen / Konservierungszeitraum:
Kann 24 Monate an einem kühlen, trockenen Ort in der nicht
geöffneten Original-Verpackung gelagert werden. Perforieren der
Verpackung vermeiden. Jeder Kontakt mit der Luft ruft den Beginn
des Aushärtungsprozesses hervor.

Handhabung und Transport:
Bei der Handhabung des Produktes müssen die gewöhnlichen
Sicherheitsvorschriften für die Handhabung von chemischen
Produkten beachtet werden, wie zum Beispiel das Tragen von
Handschuhen und Schutzbrille.
Nur an gut gelüfteten Orten verwenden. Für den Transport auf der
Straße stellt es kein gefährliches Produkt dar.

Anwendung:
Den Vakuumsack öffnen und eine Menge, die für 4-5 m2 ausreicht,
entnehmen.
Mit Hilfe einer weichen Bürste oder eines Handfegers SAS-FIX in
die Fugen einreiben.
Das Produkt mit einer Fugenkelle oder einem anderen, geeigneten
Werkzeug in die Fugen drücken.
Das Produkt soll unter dem Rand der Fliesen bleiben, damit die
unregelmäßige Form der Plattenränder hervorsticht.
Die Reste des Produktes entfernen. Diese können innerhalb der
vorgeschriebenen Verwendungszeit wieder zum Verfugen benutzt
werden.
Die Härtungszeit von SAS-FIX liegt bei 20 ºC zwischen 2 und 6
Stunden.
Nach Öffnen der Verpackung muss das Produkt innerhalb von 60
Minuten verwendet werden. Ungefährer Verbrauch: 1Kg/m2.

• Silikon für das Versiegeln von Dehnungs-
fugen

Für das Versiegeln von Dehnungsfugen empfehlen wir die Verwendung
von Spezialsilikon für Dehnungsfugen. Je nach Farbe der Fliesen
nimmt man weißes, graues oder beigefarbenes Silikon. Der Abstand
zwischen den Dehnungsfugen ist in jedem Fall unterschiedlich und
muss von der technischen Bauleitung bestimmt werden.

• SAS-FUGUE: Alterung und Imprägnierung
des Produktes.

Um ein optimales Altern der Teile und einen zusätzlichen Schutz
zu gewährleisten, ist es angebracht, eine Schicht der farblosen
und wasserabweisenden Imprägnierung SAS-FUGUE aufzutragen.

Eigenschaften:
SAS-FUGUE ist eine wasser-
abweisende, farblose
und gebrauchsfertige
Ober f lächen im-
prägnierung für
die Anwendung
auf allen Kunst-
steinprodukten. Es
bildet eine selbst-
reinigende Schicht,
die schmutz- und
wasserabweisend ist.

Schutzanstrich:
Eine Woche nach dem Einbau der Teile und
nachdem alle Teile absolut trocken sind. Anwendung mit Pinsel
auf gesunden, trockenen, sauberen und staubfreien Teilen. Es
empfiehlt sich, zwei Schichten bis zur Sättigung aufzutragen.

Verbrauch:
Ca. 1/2 Liter pro Quadratmeter und 1 – 1,5 Liter pro Meter Balustrade.
• Manche Kunden bevorzugen eine natürliche Patina ohne jeglichen
Schutz.

Hidrófugo de superficie apropiado para cualquier producto de piedra artificial

Hydrofuge de surface adaptée à tout type de produit en pierre artificielle

Wasserabstossende Oberflächenbehandlung für alle Produkte aus Kunststein

Surface waterproof sealant suitable for any artificial stone product

Een waterwerend middel geschikt voor behandeling van oppervlaktes van eender welk product uit kunststeen

Rendimiento

     1/2 litro por m
2 aprox.

     De 1 a 1,5 litros/m.l.

     en los Balaustres.

     De 0,25 a 0,33 litros/m2

     en las Celosías.

Modo de empleo

    Preparación de las superficies:

Las superficies a tratar deben de

estar sanas, límpias y sin polvo.

    Aplicación del SAS-FUGUE:

Con brocha. Es necesario tratar

la superficie dos veces hasta la

saturación. El mejor resultado

se consigue sobre piezas bien

secas.

Presentación

    Envase de 5 litros aprox.

Rendement

    1/2 litre par m
2 environ.

    De 1 à 1,5 litres/m.l.

    sur les Balustres.

    De 0,25 à 0,33 litres/m2

    sur les Claustras.

Mode d'emploi

    Préparation des surfaces:

Les surfaces à traiter doivent être en

bon état, propres et sans poussière.

    Application du SAS-FUGUE:

Avec une brosse. Il est nécessaire

de traiter la surface deux fois

jusqu'à saturation. C'est sur des

pièces bien sèches que l'on

obtient le meilleur résultat.

Présentation

    Récipient d'environ 5 litres.

Ergiebigkeit

    Ungefähr 1/2 Liter pro m2.

    Zwischen 1 und 1,5 Liter/m

    für die Baluster.

    Zwischen 0,25 und 0,33 Liter/m
2

    für die Gittersteine.

Anwendungsweise

    Vorbereitung der Oberflächen:

Die zu behandelnden Oberflächen

müssen unbeschädigt, sauber und

staubfrei sein.

    Anwendung der SAS-FUGUE:

Mit einem Pinsel. Es ist notwendig, die

Oberfläche zweimal bis zur Sättigung

zu behandeln. Das beste Ergebnis wird

bei vollständig trockenen Steinen erzielt.

Verpackungsgrösse

    Behälter mit ungefähr 5 Litern.

Yield
    Approximately 1/2 liter per sq.m.

    From 1 to 1,5 liters/l.m.

    for Balusters.

    From 0,25 to 0,33 liters/sq.m.

    for Lattices.

Instructions for use

    Prepare surfaces:

The surfaces to be treated should

be in good condition, clean and

free of dust.

    SAS-FUGUE Application:

Apply with a brush. Treat the sur-

face twice to the point of satura-

tion. Best results are obtained on

very dry parts.

Contents

    Approximately 5 liter can.

Dosering

    Ongeveer 1/2 liter per m
2.

    Van 1 tot 1,5 liter per l.m.

    voor de Balusters.

    Van 0,25 tot 0,33 liter/m
2

    voor de Claustras.

Behandelingswijze

    Voor de behandeling plaatsheeft:

De te behandelen oppervlaktes

dienen proper te zijn en vrij van stof.

    Aanbrengen van de SAS-FUGUE:

Met penseel. Het is noodzakelijk het

oppervlak tweemaal te behandelen,

tot saturatie. De beste resultaten

verkrijgt men als het te behandelen

product volledig droog is.

Verpakking

    Per recipient van ongeveer 5 liter.

SAS-FUGUE

PREFABRICADOS DE HORMIGON S.A.

Pg. Torras i Bages, 106

E-08030 BARCELONA (ESPAÑA)

Tel: +34 93 345 88 50 - Fax: +34 93 346 17 13

sas@sas-sa.com - www.sas-sa.es
CENTRAL:

C/. Abedul, 37

(Polígono Industrial El Guijar)

28500 ARGANDA DEL REY (Madrid)

Tel: +34 91 875 73 89 - Fax: +34 91 875 74 66MADRID:
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